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Spirituosen Geschäft
Gurtengasse, 3, BERN.

Allein-Verkauf
der altrenommirten

Destillate aus der Klosterbrennerei

Walkeuried b. Noithausen am Harz.

Nordhäuser Q-etreide - Kümmel,
vorzüglich süsser Liqueur, aus Getreide und
Kümmel gebrannt, besser als der sogen.
Doppel-Kümmel, welcher auf kaltem Wege
hergestellt wird.

Nortlliunser alten Kloster-Doppel-Korn,
aus Korn gebrannt, von feinem Geschmacke,
bei niedrigem Alkoholgehalte sehr erwärmend

wirkend. Dem gewöhnlich
vorkommenden Cognac unbedingt vorzuziehen.

Diese Feinschnäpschen sollten in keiner
Haushaltung fehlen und in jedem Wirth-
schafts-Etablissement zu haben sein.

Verkaufspreis Fr. 3 per Literflasche mit
Glas. Postversandt in Kisten von zwei
Literflaschen franko gegen Nachnahme.
Bahnversandt franko Bestimmungsstation gegen Nachnahme in Kisten vonacht Literflaschen Fr. 23. Kisten von zwölf Literflaschen Fr. 34. Leere
Literflaschen mit Etiquette und Verpackung werden, sofern franko retour-
nirt, zu 30 Rp. die Literflasche verrechnet. -3-12

Abonnements ¦ Einladung
auf die

Glarner Nachrichten
Tagblatt für das Glarnerland,

sowie die Nachbarbezirke Sargans, Gaster, See und die March.
(Gratisbeilage : Amtsblatt des Kts. Glarus.)

Die Glarner Nachrichten", wöchentlich sechs Mal erscheinend, haben
sich binnen kurzer Zeit zum verbreitetsten Zeitungsblatte des Kantons
Glarus emporgearbeitet und ihre Abonnentenzahl i*t nunmehr grösser als
die aller übrigen kantonalen Blätter zusammen. Aus diesem Grunde eignen
sie sich auch als vorzüglichstes Publikationsmittel für Inserate, welche
billigste Berechnung finden.

Der Abonnementspreis beträgt per Post durch die ganze Schweiz
per Jahr Fr. 10. 50.

Zu zahlreichen Aufträgen empfehlen sich bestens
Redaktion uiid Verlag der Glarner .Nachrichten"

Buçhdrucîkerei Legier
-27-2 Hauptstrasse, Glarus.

Seit 1. Dezember 1885 erscheint
an Stelle der Berner Post" und
der Berner Nachrichten" die

Berner Zeitung"
Redaktion :

Karl Müller und Rudolf Schenk.
Die Berner Zeitung" bringt

in jeder Nummer Leitartikel über
politische u. volkswirtschaftliche
Tagesfragen, neben selbstständigen
Besprechungen der auswärtigen
Politik; Berichte über die
Verhandlungen der eidgenössischen
und kantonalen Behörden ;

reichhaltige Tagesnachrichten; ein
gewähltes Feuilleton etc. etc. Der
Abonnementspreis für die
mit Ausnahme des Sonntags täglich

erscheinende Berner Zeitung"
beträgt vierteljährlich Fr. 3. 80,
halbjährlich Fr. 7. 60 (-f 10 Cts.
Postbestellgebühr). Vermöge ihrer
grossen Verbreitung in Stadt und
Kanton Bern bildet die Berner
Zeitung* ein

Töftrelches PuMiMionsiiiittel
für geschäftliche Anzeigen jeder
Art. Insertionspreis 15 Cts. per
Zeile. Probenummern gratis
und franko. -28-4-

Bern, im März 1886.

Verlas der Berner Zeitung".

Bleichsucht, Blutarmut!].
Zeugniss.

Schon seit geraumer Zeit litt
ich an hochgradiger Bleichsucht,
Blutarmuth, mit den
Begleiterscheinungen, wie Frösteln, grosse
Mattigkeit, Herzklopfen, unruhiger

Schlaf, Verdauungsstörungen,
Appetitlosigkeit, schlechtes
Aussehen, unregelmässige, zu schwache
Eegeln, allerhand Nervenleiden,
Kopfschmerz etc. In meiner Noth
nabm ich zu Herrn Bremicker,
prakt. Arzt in Glarus, meine
Zuflucht, welcher mich in kurzer Zeit
durch briefliche Behandlung mit
unschädlichen Mitteln vollkommen
von meinen Leiden heilte. Herr
Bremicker behandelt Frauenkrankheiten

aller Art und garantirt für
den Erfolg in allen heilbaren Fällen.

Steckborn, Sept. 1885.
N.44-131-52 Susette Ulmer.

Trunksucht
beseitigt, mit und ohne Wissen,
Spezialist Hirschbühl, Glarus.
Garantie! Unschädliche Mittel Hälfte
der Kosten erst nach beendeter Kur
zu entrichten Prospekt und Fragebogen

gratis. -132-52

Der Crerichtssaal"
erscheint Mittwoch und Samstag.

Abonnement vierteljährlich 2 Fr. 20, halbjährlich 4 Fr., jährlich 8 Fr.
Jeder Abonnent des Gerichtssaal" erhält auf schriftliche Anfrage über

irgendwelche Rechtsfrage unentgeltliche Antwort im Fragekasten.
Populäre ADnaMlimgeii ans äem GeMeie der ZivilrecMspflege, Kriminal- uni Polizeifälle etc.

In jeder Nummer eine Koukursitenliste.
Redaktion: O. Wolf. Advokat, in Xiirivh.

Man abonnirt bei der Post oder bei der Expedition, Löwenstrasse 57, Zürich.
Neue Abonnenten erhalten das Blatt bis I. April 1886 gratis.

Bei der Expedition des Gerichtssaal" ist zu beziehen:

Der schweizerische Rechtsgeschäftsfreund. "
Anleitung zur Besorgung von Rechtsgeschäften jeder Art, mit zirka 1000
Beispielen von Rechtsfällen aus dem täglichen Leben, Formularen von
Verträgen, Eingaben an Behörden und erläuternden Figuren. Preis Fr. 4..Die Abonnenten des Gerichtssaal" erhalten den Bechtsgeschäfts-
freund zu ermässigtem Preise Wer den Gerichtssaal" für ein ganzesJahr abonnirt, erhält den Rechtsgeschäftsfreund zu 2 Fr., wer für ein
halbes Jahr abonnirt, zu 3 Fr. Näheres unter den Inseraten des Gerichtssaal"

selbst. -25-

Die ächten Normal- Hemden aus der von Prof. Jäger alleinig
konzessionirten Unterkleider-Fabrik W. Benger Söhne, liefert das
General-Dépôt der Schweiz :

Bachmann- Scotti in Zürich
zu nachstehenden Preisen :

klein
8 Fr. -

mittel
9 Fr.

gross
9 Fr. 80.

sehr gross
10 Fr. 80.

Um ein passendes Hemd zu erhalten, ist die Angabe des
Brustumfanges und der Halsweite, und bei Hosen die Gurtweite
und die innere Schrittlänge erforderlich. Der Versandt nach
Auswärts geschieht per Nachnahme, Beträge über 15 Fr. franko.
Nicht Dienendes wird jederzeit umgetauscht. -22-40

ndlich
Apparat zur

TerrlelfflüM
von Schriften, Noten,

Zirkularen, Preis-Couranten,
Zeichnungen etc., welcher

allen Anforderungen
genügt: Zabel' s verbesserter

Lithographier - Apparat
von

Eulner & Lorenz, Halle a. S.

Vertreter für die Schweiz:

I {olxM't Seqxiin
Rüti (Zürich). -16-8

Prospekte und Proben gratis.

Alte
spanische Weinhalle

vorüber der Häfelei
Zürich - Schoffelgasse 8 - Zürich
Weinverkauf über die Gasse.

Catalogne, roth, vorziigl. Tischwein,

à 50 Cts.
Sevilla, süss und bitter, à 90 Cts.
Malaga und übrige Dessertweine.

Grosses Lager in weissen und
rothen Coupirweinen mit billigster
Berechnung. -23-4

I>uraii-8ehlniiipi*.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE)

Trnnksncht
heilt unter Garantie Spezialist

kKarrer-tüallati, Mollis
»(Glarus). Bezügliche Zeugnisse

und Fragebogen gratis. -57-52
C"i5H5H5H5'H5H5H5H5H5H,,g

Ochsenmaulsalat
garantirt pur Maul

5 Kilos-Fass Fr. 5.

Neue marinirte
holländische VolEhärinoe

3035 Stück per 5 Ko.-Fass
Fr. 5. -

Neue russische

Kronsardinen
130 160 Stück Fr. 5.

Neue Rollmöpse
zirka 35 Stück per 5 Ko.-Fass

Fr. 5.

J. Gutzwiller, Basel,
Comestibles. -157-13IJ

I Diplom an der ersten Schweizerischen I

Kochkunst-Ausstellung in Zürich.

525E5E5H5H5cD

àer altrsoommirten

llk8îi!>â m lies Màmi
^illlceui ivtl b. ààiMii am Là

Zsoràltàsôi' Sötröiäö - Xàmoi,
vorzüglick süsser kiicjueur, aus Oetrsiàs unà
Lümmel gebraunt, besser als àer sogen.
Voppel-Kümmol, velcker auk kaltem Wege
kergsstellt virà,

illli'âunUki' llllku ^!»8lki''0liiiBl-tIlii'ii,
»US Korn gebrannt, von feinem Lssedmaeks,
bei nieàrigem ^Ikokolgedalts sebr ervar-
msnà virksnà. Dem gevöknliek vor-
kommenàen Lognae unbeciingt vorzuzisken.

visse Leinsckoäpseben sollten in keiner
Hauskaltung kedlsn unà in ssàem Wirtk-
sckakts-Ltablisssmsot zu Kaken sein.

Verkaufspreis b>. 3 per ksilertiascke mit
Kias, postverssnclt iu Kisten von zvei
Litertlàscben franko gegen ^acdnakme.
Saknversanclt franko össtimmungsstation gegen àekoakme in Kisten vonacdt l^itsrtiasekeu Lr. 23. Kisten von zvölk k,itsrfiascksn Lr. 34. Lsers
I^iterrlitscken mit Ltiquetts unà Verpackung vsràen, soksrn franko retour-
nirt, zu 3» kp, àis l^itertiascks vsrreeknst. -3-12

auk àis

lagolatt kür Slarlisrlanà,
sowie àis ^àdarvsiziàê Legans, Sastsr, Lss uuà àis Uarck.

(Oi-àti8dôi>àZô : ^.mtsvlutt àes lits. Olui U8.)
vis tZIarner l^aekrickten", voedsntliek seeks Nal ersckeinenà, Kaden

siek binnen kurzer Zeit zum verbreitststen leitungsblstts àes Kantons
l-larus emporgearbeitet uncl ibre ábonnentenzakl i>t nunmekr grösser als
àie aller übrigen kantonalen ölätter zusaminsn. vVus cliesem tírunàe eignen
sie siek auek uls vorzügliekstes publikstionsmittel kur lnssrsts, veloks
dilligste öereebuuog knàeo.

Oer àonnvmentspreis beträgt per Lost àurek àie ganze Sekvsiz
per ^akr Lr. l0. 50.

Xu zaklreicken Aufträgen empksklen siek bestens
iîeàtinii ìiiul VerlâK äer ,,s!Iili»ei' Xiilliriditeii"

I^ticzrrâr'ri<^1<ksr'SÌ I^SslSt?
-27-2 iisuptstrasss, lZlsrus.

seit 1. Dezember 1885 erseksint
an stelle àer ösrner Lost" nnà
àer ^ Lsrner Haekricktsn" àie

Reàaktinn :

Tari Hüllsr uml lìuâolk Lvksiil:.
Die ferner Leitung" bringt

in Wecker Kummer Leitartikel über
politiseke u. volksvirtbsckaktlicks
'lkageskragen, neben svlkststâuàigsn
Lsspreckuogeu àer auswärtigen
Lolitik; öorickts über àie Ver-
kanàlungsn àer eiàgsnôssisekon
uncl kantonalen Lebôràeu; rsick-
kaltige l'agesoaebriekten; sin gs-
väbltes Feuilleton eto. eto, Oer
Abonnements preis für àis
mit àsnakme àes Sonntags iäZ-
liek ersekeinende ^Leruer /.oitung"
betragt visrteljäkrlick Lr. 2. 82,
kaldjäkilick Lr. 7. SV (-4- 10 0ts.
Lostbsstellgebüdr). Vermöge ibrer
grossen Verbreitung in Staàt unà
Kanton Lern bilàvl àis «öerner
Zeitung^ ein

kür gssebäktliebv Anzeigen ^jeàvr
àt. Insvrtinnspreis 15 Lts, per
Zeile. ?robenummern gratis
unà franko, -28-4-

Lern, im lMrz 188lz.

vm llös .kel-lies MW".

k!à!i8uM, klutiiriimtli.
?SUgNÌ88.

Scbon seit geraumer Zeit litt
iek an kollkgraàigsr Llsillksrät,
Zlàrraà, mit clen lZsgleit-
ersebeiniingen. vis ?rösts1n, Zrosss
Hattigksit. Hsr^kloxksn, unrudigsr

Scklak, VsràanungLstd'ruriZsv.,
^.xxstitlosiZksit, seklsektss ^us-
ssksn, unrsZsIrvâssigs, su sckvaoks
RsZsIn, aUsrkanâ. àrvsnlsiàsn,
Xoxksckinsr^ sto. In meiner Aotk
nlìlu» ick zu Herrn Lrsrnillksr,
xrakt. ^rst- in Slarns, meine 5?u-
fluedt, velcker mick in kurzdr Zeit
àurck krieflickö Lekanàlung mit
unscliààlieken Nittelu vollkommen
von meinen Leiàen keilte. Herr
Lremieker bekg.nll>'It ?rausnkranl:-
dsitsn aller ^rt unà garantirt für
àeu Lrtolgin allen beilkaren Lallen.

8teekborn, Sept. 1885.
1^,41-131-52 Susstts vlmsr.

Ii'unkZuekt
beseitigt, mit unà okne Wissen,
SxMiaiist, Lirsekkükl, Slarus. Sa-
rantis! tlnsekÄcllickg àlittsl I Hälfte
àer Kosten erst naek bssnàstgr Kur
zu sntriektön Lrospekt unà ti'rags-
bogen gratis, -132-52

Der dleriàt^^aal^
erseksint Alîtî'w<><zli. unà !»?:ìi»>!»^ îl<^

Abonnement vierteljâbrllob 2 fr. 20, bslbjâbrllob 4 fr., jâbrllon 8 fr.
^sàsr ^konnsnt àss Ksrillktssaal" srkält auk sekriktlicks àkraZs üksr

irAsnàvêlckê üsoktskraZs nnsntAsItUvks àtvort, ira ?ragskastsn.
ktiMiàlt! àlllllliilliMMil illis à kevlliilî lllll ^viittMsBtlM, HMjilîll- kolittiliille lîllî.

In ^eàer Kummer sine Koukursitenlisls,
kgäaktion: <A. .Vävokiti, in Xi'inivli.

Nan abonnirt bei cisr k'ost oàer bei cler Lxoeàition, kôwenstrasss 57, luriob.
^leue Abonnenten erkalten àa-i Llâtt bis I ^pr!l I88S gratis.

Lei àer Lxpeàition àes tFeriektssaal" ist zu bsziekeo:

vei' scl.wkiziki'lsct.e keeiitZgesciiàftZfpeuiil!."
^.olsitung zur Lssorgnng von Lsektsgssekàften ^jeàsr ^rt, m!t zirka Ivvl)
Leispislsn von Reobtskalleo aus àem täglieksn Deben, Formularen von
Verträgen. Eingaben an Lebôràeu unà srlâuternàen Figuren. Lreis Lr. 4..Oie Abonnenten àss (?eriedtssaal^ erbalten àen lîsobtsgssobâkts»
krsuncl zu srmässigtem Lrsise Wer àen «tZeriektssaal" kür ein ganzes^làdr abonnirt, erbält àen Leektsgesekâstslreunà zu 2 I?r., ver für ein
Kalbes àkr abonnirt, zu 3 Lr. Habere» unter àen luseràen àes Oeriekts-
saal" selbst. -25-

Ois âeìitsil ^ormâl-kismàsll iius àsr V0II ?rof. ^ìiAsr alIsillÍA
àxsssioriirtsu IIntorkisiàsr-Là'ik >V. LsiiAsr 8oiins, lisfsrt àz
(Zensràl-vspôt dsr 8eknsi7. :

riciLltstsIiSticlsii I^i'sissu :

Klein
8 -

mittel
S » r.

gross
S ^r. 80.

sekr gross
I« » r. 8«.

Ilm ein vÄSSsnciss Hsmä ?n srNaltsu, ist àis à^lià às8
Lr»8tuinàiiM3 uuà àsr Hlàvsits, unà ksi Ito8sn àis 6urtvvsits
uuà àis innsrs LedrittlânAS srkoràeilien. ver Vsr8ctnàt naelr
^,u8N'ä.rt3 ^S8eiiisnt psr ^g-oduttams, LstriiAS üosr ?r. ànko.
Melit I)isnsnàs8 wirà ^jsàsr^sit um^eta.ti8ojìt. -22-40

sin ^à^)Vcì1 tìî zur

suMkIlàltWU
von Lekrikten, I^otso,

Zirkularen, Lreis-Lourantsn, ^eiek-
nungen etc., velcker

genügt: Zadel'« verketzerter
I.iinogi'apiiiki'- Appai-at

von
Lulller I^orkii^, Iliille ». 8.

I î <>!»< » r î»»i« <^ittii»
«iiti (Zurick>, -16-8

Lrospokts uncl Lroben gratis,

^.Its
8panÎ8ol.e Wkinliallk

vorüber àer Häkelei
2ürii)k - 8ekokkslgas8s 8 - 2üriek
>^einverkauk iiber à!s Lasso.

Lstalogns, rotk, vorztigl. ?isek-
voio, à 50 Lts.

Sevilla, süss unà bitter, à 30 Lts.
IVIsIaga unà übrige Dessertweine.

Krosses Oagsr in vsissen unà
rotken Loupirweinon mit billigster
Lsrseknung. -23-4

Keilt unter Garantie 8pe7ialist
»lli»rrer <A»I1k»tî, Mollis
»<<ZIàrus). LsznglieksZsugnisss

unà Lragebogsn gratis. -57-52

v0d8Sl1MSlll8Slst
garantirt pur àlaul

5 Kilns-Lass Lr. 5.

Usus marinirts
nll!>âlIl1>8LllL Vgüllusillgk

3035 Stück per 5 Ko.-Lass
Lr. 5. -

Usus russisoks

130 160 Stück Lr. 5.

Avus Rollmöpse
zirka 35 Stück per 5 Ko.-Lass

Lr. 5.

voinesttSêe». -157-13Ü
l olptom SN äse eisten 8cti^si!0> isctien

Xocnkunst-Äusststtung in àià
?S?SSiSSrISSSÄ



9?
Der Gastwirth

Organ der schweizerischen ^Virthe,
wöchentlich 1 Nummer,

Fr. 5. jährlich franko durch die Post,
für das Ausland mit Portozuschlag,

wird allen Wirthen und den mit ihnen in Verbindung stehenden Geschäftskreisen

zum Abonnement bestens empfohlen.
Der Gastwirth" kämpft für Beseitigung der Doppelbesteuerung,

Hebung des Gewerbes und Erhaltung der Gewerbefreiheit. Dabei unterstützt

er in hervorragender Weise die heimische Fachindnstrie
in allen ihren für das Wirthschaftswesen einschlägigen Branchen.

Gratis-Auskunft für alie Abonnenten
über Verpacht und Verkauf von

"Wirthschaftsgewerben und Wirth Schaftsmobiliar.

Informationen Uber Dienstpersonal.

Stellenvermittlung.

Annoncen finden wirksamste Verbreitung.
Bestellungen und Aufträge nehmen alle Annoncen -Expeditionen

entgegen, sowie -9-

JDie Expedition des Gastwirth", Zürich.

FRAY'BEntos Ochsenzungen
I1' /NBLECHDOSEN k|*

VORZÜGLICHE QUALITÄT
Nicht zu verwechseln mit Zungen in Stücken oder gepresstem Znngenfleiscn.

JEngros-Verkauf für die Schweiz durch -24-24

WEBER & ALDINGER in ZÜRICH und ST. GALLEN.

Zu haben in den feinen Delikatessen- und Spezerei- Handlungen.

Ii Znun

Neues Haus I. Hanges gegenüber der Einsteighalle des Bahnhofes.
Damensalon. Bade -Einrichtung.

Ctrosse, glänzend ausgestattete Sääle.
Prächtige Aussicht. Viele Balkons. Appartements für Familien.

-11.25 F. Michel, Propriétaire.

Als nahrhafteste und preiswürdigste BS
ChocoladeHSprüngli

Parqneterie-Fabrik
Interlaken.

Parqueterie, Châletbau,
Bauschreinerei, -63-26

Dekorative Zimmerarbeiten.

-105-26 Zürich.

O w q|
Begründet von

Otto von Corvin und Fr.W. Held.

Zweit« »änzlicti umgearbeileli Auflage.

Mit 2500 Abbildungen,
00 Tontafeln, 19 Karten etc. ©[

Zu beziehen in 4 Ausgaben:
1. In 142 Lieferungen à 50 Pf.
2. In 24 Abteilungen à 3 Ji
3. In 8 Bänden geheftet Ji 69. 50.
4. In 8 Bänden eleg. gebunden Ji 82. ©I

Wtg~ Prospekte werden überallhin gratis
i und portofrei gosandt. "wa Ol

Bestellungen auf das Werk nehmen entgegon
alle Buchhandlungen sowie auch

die Verlagsbuchhandlung.
|go Leipzig

Verlagvorx Otto Spamer]|Ç

tM W9 .CLAAS

U] (ÏOLDEtfE JtfEDAILLErf u. EJH^ElfDIPLOME [{J
/mc-n-n yt&vi ekvpf ^r-ZA
baw 9îcwtevto«4t^ @ o\

MV &lauvi <£arJd& Joggt.

Liebig's Fleisch-Extrakt (fient zur sofortigen Herstellung
einer vortrefflichen Kraftsuppe, sowie zur Verbesserung und Würze
aller Suppen, Saucen, Gemüse und Fleischspeisen, und bietet,
richtig angewandt, neben ausserordentlicher Bequemlichkeit,

das Mittel zu grosser Krsparniss im Haushalte.

Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache und Kranke.

Engros-Lager bei den Korrespondenten der Gesellschaft für
die Schweiz :

Herren Weber & Aldinger Herrn Leonhard Bernoulli
in Zürich und St. Gallen. in Basel.

Zu haben bei den grösseren Kolonial- und Esswaaren-Händlern,
Droguistes, Apothekern etc. -145-32

Garantirt reine

Rhein-
15und

Si

bezieht man
billigst

von Gg. Wetterhalm, Mainz.
Geschäftsgründung 1832.

Generalvertreter für die Schweiz :

J. Alex. Meyer, ZUrich.
Bahnhofstrasse.

Preiscourante gratis und franko.

Y Der schönste 4h
Bohinson ist und bleibt immer
noch der Schweizerische,
dessen einzige vollständige
Original-Prachtausgabe (10 Fr.) in
allen soliden Buchhandlungen
vorgelegt werden kann. -162-4

Verlag von
Orell Füssli & Co., Zürich.

4 Jeder Kaufmann probire
die Tinten mit dein
goldonen Thurm.

Dkl' KaZwii'tli tili

^r. 5. M^rlià kranko àrà dis ?08t)

vvirà sllen VV!rtken uncl àen mit innen in Vsrbinàung steiienàsn lZesvbàkts-
krsisen

55, III V t > < »II 1 1 « III t II t ì»SSî«ris « Ilizitloll I< II.
ver ^kastwirtb" kämxkt für öeseitigung os? Doppelbesteuerung,

iisbung àes Levcerbes unci kriisltung cler Lewsrdekreiiieit. vsbsi unterstützt

er in bervorrsgenàer Weise clis Iieiiiiisvlli« ii^ »vltiiickiistri«
in sllen ibren kür àas V^irtksoiisktsvvesen einschlägigen krsnobsn.
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Lsstsllungen unà ^.ukträgs nenmen alls Annoncen -Lxpeàitionso
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wetzn« à àl.vll>ikll» ill àie» uuà 87. kàl.t.ill>l.
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Dsinensslon. Ssös-l-inriektung.
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A>8 nani-kattà unc! pi'ei8wüi'l!ig8tk
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S, Irr 24 LâsilnnASN à 3
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àis VsrIâ^sduokUs.uàluuA.
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I^ivdÌA'8 I"1ki8ek-Lxtralît Fisrit ?ur sàtÏMir HsrswIìtiriA
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gelegt wsràsn Icanu. -162-4
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